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Grundsteinlegung für „Perron“ und „arte Hotel Salzburg“
Neues architektonisches Juwel am Salzburger Hauptbahnhof
Salzburg, 26. Jänner 2017 – Am Bahnhofsplatz in Salzburg fand am Donnerstag die Grundsteinlegung für die Hochbaumaßnahmen des Bauvorhabens „Perron“ statt, einem Projekt der Bodner Gruppe. Die private österreichische Hotelgruppe IPP HOTELS wird das neue Hotel im Turm des „Perron“ betreiben.
Direkt beim Salzburger Hauptbahnhof entsteht das Bauprojekt „Perron“ (www.perron.at), ein 15 Stockwerke hoher Hotelturm, an den ein 120 Meter langes fünfgeschossiges Langhaus anschließt. Im Turm, nach Fertigstellung das zweithöchste Gebäude der Stadt Salzburg, wird das arte Hotel Salzburg untergebracht. Die architektonische Sehenswürdigkeit aus Stahl und Glas verfügt ab Anfang 2019 über 120 vollklimatisierte Zimmer, eine zweigeschossige SkyBAR mit fantastischem Ausblick auf die Altstadt mit Mönchs- und Kapuzinerberg, eine Panoramafrühstücksterrasse, einen Veranstaltungsbereich mit vier Boardingsrooms, einen Wellness- und Fitnessbereich sowie eine Tiefgarage. 
„Perron“ am Bahnhof

Die geographische Nähe zum Bahn- und Schienenverkehr stiftet begriffliche Identität: Der Begriff "Perron" leitet sich vom Französischen ab und bedeutet "Bahnsteig" oder "Freitreppe". Er steht also im Kontext zwischenmenschlicher Interaktion, ist Ort der Begegnung und Kommunikation. Als Bauherr und Immobilienentwickler fungiert die renommierte Firma Bodner aus Kufstein, die die namhaften Architekten Heinz Lang und Gerhard Sailer von Halle 1 für die Projektplanung gewinnen konnten.
arte Hotels zwischen Tradition & Moderne

Die private Hotel-Gruppe IPP HOTELS setzt ihren Expansionskurs fort und wird in Salzburg bereits ihr drittes arte Hotel eröffnen. arte Hotels stehen für legeres Wohnen auf Vier-Sterne-Niveau, kombiniert mit moderner Architektur, klarer Formensprache, viel Licht und Kunst. Alle Hotels sind persönlich geführte Privathotels. Sie befinden sich an zentralen, geschichtsträchtigen Standorten und sind öffentlich gut erreichbar. Der Name ist Programm: Kunst ist Teil der Unternehmenskultur. Das Haus in Salzburg wird Anfang 2019 eröffnet.
Ipp: „Expansionskurs Richtung Westen“

Alexander Ipp, Geschäftsführer IPP HOTELS, stellt fest: „Wir sind stolz, dass wir als private Hotel-Gruppe unseren Expansionskurs Richtung Westen erfolgreich fortführen und so IPP HOTELS breiter positionieren. Im vergangenen Jahr haben wir das arte Hotel Kufstein eröffnet. Wie in Kufstein entwickelt auch in Salzburg die kompetente Baufirma Bodner die Immobilie. Daneben haben wir unsere Landgut & SPA Hotels in Niederösterreich, den Althof Retz und die Schwarz Alm Zwettl, renoviert und neu eröffnet. Uns ist es wichtig, unseren Kunden ein Komplett-Paket für ihren Urlaub zu bieten. Salzburg als Festspielstadt ist dafür perfekt geeignet. Hier treffen Kunst und Kultur auf vielfältige Freizeitaktivitäten. Ein weiterer wichtiger Punkt ist für uns die Einbindung der Region und die Zusammenarbeit mit lokalen Partnern.“

Über IPP HOTELS 
Die private österreichische IPP HOTEL Gruppe wurde vor 20 Jahren von Alexander Ipp gegründet und betreibt drei Hotellinien: Landgut & SPA, Kunst & Lifestyle sowie Smart Budget. Unter der Linie Landgut & SPA finden sich die Schwarz Alm Zwettl (Waldviertel) und der Althof Retz (Weinviertel). Zur Sparte Kunst & Lifestyle gehören das arte Hotel Krems (Wachau), das arte Hotel Kufstein (Tirol), das arte Hotel Wien (Umbau Hotel Atlantis und Eröffnung im September 2017) und das arte Hotel Salzburg (im Stadtzentrum, wird Anfang 2019 eröffnet). Als Smart & Budget werden das Stadthotel Waidhofen/Thaya (Waldviertel) und das I’m Inn Wieselburg. geführt. Gemeinsam beschäftigen die Häuser derzeit 150 Mit-Gastgeber und machen einen Umsatz von ca. 9,5 Millionen Euro pro Jahr. www.ipp-hotels.at
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